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Änderung  der  Verordnung über  die  Krankenversicherung (Massnahmen Kosten-
dämpfungspaket  2  — Leistungen Krankenversicherung): Stellungnahme  der  Stadt 

Bern 

Sehr geehrte Frau Litscher 

Der  Gemeinderat  der  Stadt Bern dankt Ihnen für  die  Gelegenheit, zu  der  im Betreff er-

wähnten Vorlage Stellung zu nehmen. 

Der  Gemeinderat ist mit  den  vorgeschlagenen Änderungen grundsätzlich einverstanden. 

Er  begrüsst explizit, dass bestimmte Leistungen  von  Apotheker*innen und insbesondere 

von  Hebammen künftig abrechnungsfähig werden. Auch wenn  dies  zu einer gewissen 

Ausweitung  der  bezogenen und abgerechneten Leistungen bei  den  Krankenversicherern 

führen könnte, wird dadurch nach Auffassung  des  Gemeinderats auf eine vergleichs-

weise kostengünstige Weise  die  allgemeine Gesundheitsversorgung verbessert. 

Betreffend  die  Veränderung bezüglich  der  Referenztarife bei  den  Spitälern hofft  der 

Gemeinderat, dass  die  neue Regelung dafür sorgen wird, dass Versicherte bei einer 

ausserkantonalen Wahlbehandlung im Vergleich zu einer Behandlung  in  einem Spital, 

das auf  der  Spitalliste  des  Wohnkantons aufgeführt ist, nicht schlechter gestellt werden. 

Dadurch wird auch  die  freie Spitalwahl gefördert, was letztlich dazu beiträgt, dass  an 

einzelnen Standorten eine besondere Fachlichkeit für einzelne Krankheitsbilder entwi-

ckelt werden kann. 

Der  Gemeinderat dankt Ihnen für  die  Berücksichtigung seiner Stellungnahme. Bei Rück-
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fragen wenden Sie sich gerne  an  Frau  Claudia  Hänzi, Leiterin Sozialamt  der  Stadt Bern, 
claudia.haenzi@bern.ch. 

Freundliche Grüsse 

Ti a kiA,Leviik 
Dr. Claudia  Mannhart 

Stadtschreiberin 
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